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Die Gemeinde im Internet

www.tulfes.tirol.gv.at 
Martin Wegscheider: buergermeister@tulfes.tirol.gv.at 

Markus Peßnegger: bauamt@tulfes.tirol.gv.at
Nadine Reindl: meldeamt@tulfes.tirol.gv.at 

Karin Mitterhauser: buchhaltung@tulfes.tirol.gv.at
Benjamin Wolf: waldaufseher@tulfes.tirol.gv.at

Tel. 0 52 23 / 783 03

Mutter-Eltern- 
Beratung: 
Dienstag, 20. April 
9.30 bis 11.00 Uhr im Sitzungszimmer  
(2. Stock) des Gemeindeamtes.

Am Samstagabend den 13. 
März 2021 ging bei der Feu-
erwehr Tulfes ein Notruf über 
umgestürzte Bäume im Nah-
bereich der Volderwaldstraße 
ein. Die Einsatzkräfte staunten 
nicht schlecht, als sie feststel-
len mussten, dass die umge-
stürzten Bäume mit einer Mo-
torsäge eingeschnitten waren. 
Noch spät abends mussten die 
10 lebensgefährlichen Bäume 
entlang der Volderwaldstraße 
beseitigt werden. Die betrof-
fene Bäuerin Margarete Asch-
bacher war entsetzt, als sie am 
nächsten Tag abseits der Stra-
ße mit weiteren 40 beschädig-
ten Bäumen konfrontiert war. 
Bereits in der darauffolgenden 
Woche wurden auch diese be-
drohlichen Bäume von Thomas 
Angerer und Andreas Peer be-
seitigt. Neben der Gefahr durch 

zwei Wildkameras gestohlen.  
Am 30. März gegen 22.20 Uhr 
konnte ein Verdächtiger im 
Waldgebiet von Tulfes im Zu-
ge einer Vorpasshaltung auf fri-
scher Tat festgenommen wer-
den. Im Zuge einer ersten Be-
fragung zeigte sich der 52jähri-
ge Einheimische geständIg und 

die umstürzenden Bäume für 
Spaziergänger, bestand auch 
das Risiko eines Borkenkäferbe-
falls für den verbleibenden Be-
stand, deshalb war hier rasches 
Handeln unbedingt notwendig.

 Nach den Aufräumarbeiten 
glaubte man, der Spuk wäre zu 
Ende, jedoch ging am darauf-
folgenden Samstagabend, den 
20. März, dasselbe frevlerische 
Spiel von vorne los. Dieses-
mal waren noch zwei weitere 
Waldbesitzer betroffen. Die 
mittlerweile über 120 beschä-
digten Bäume im Bereich „Sto-
cker Mahd“ stellen nicht nur 
eine Übertretung des Forstge-
setzes dar, sondern sind auch 
als  Sachbeschädigung privaten 
Eigentums zu ahnden. Nicht 
zu vergessen, dass es auch ein 
Menschenleben hätte kosten 
können! Zudem wurden auch 

wurde nach Rücksprache mit 
der Staatsanwaltschaft Inns-
bruck auf freiem Fuß angezeigt. 
Der Schaden liegt im niederen 
fünfstelligen Eurobereich.

 Das gesamte Waldgebiet ist 
bis Beendigung der Schläge-
rungsarbeiten gesperrt!

 Benjamin Wolf, Waldaufseher

Waldfrevel in Volderwald
Selbst vor dieser mächtigen Fichte schreckt der Täter nicht zurück

Stümperhafte Schnitttechnik führt auch zu gefährlichen Situationen für 
den Verursacher

Diese Kiefer ist kurz vorm umfallen
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Kürzlich verstorben

Caroline Steger

Herzliches Beileid an die Angehörigen!

Geburtstage im April
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag (ab 70): 
Richard Spildenner (75)
Ingrid Platzer (80)
Helmut Arnold (80)
Heinz Peter Strobel (80)
Margarethe Marx (90)

Aktuelle Geburten
Henry Angerer
Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!

Redaktionsschluss für Mai-Ausgabe 
am Donnerstag, 29. April  2021

Bei einer Überprüfung unse-
res Schutzweges (Zebrastrei-
fens) in Tulfes wurde festge-
stellt, dass die Beleuchtung 
nicht mehr den gültigen Be-
stimmungen entspricht, wes-
halb die Gemeinde diese von 
den Innsbrucker Kommunal-
betrieben erneuern ließ. Die 
Schutzwegbeleuchtung auf der 
östlichen Straßenseite wurde 
mit einem 6 m hohen Masten 
mit einer LED-Leuchte mit 
Schutzwegoptik ausgestattet. 
Auf der Westseite wurde ein 

kombinierter ebenfalls 6 m 
hoher Mast mit einem Ausle-
ger mit einer LED-Leuchte mit 
Schutzwegoptik und einem zu-
sätzlichen Ausleger in 5 m Hö-
he mit einer LED-Leuchte mit 
Straßenoptik errichtet. Somit 
werden die Gütekriterien nach 
ÖNORM O 1051 erfüllt und 
allen Verkehrsteilnehmern der 
höchste Sicherheitsstandard 
beim Schutzweg garantiert. Bit-
te geben Sie trotzdem weiter-
hin Acht, vor allem viele Kinder 
benutzen den Schutzweg!

Weil sich am 16. März der Winter noch einmal sehr stark zurück-
gemeldet hat, ist David Arnold ausgerückt, um die Gemeindearbeiter bei 
der Schneeräumung zu unterstützen.

Bgm. Martin Wegscheider und Jubilar Franz Feichter 

Ein Tausendsassa wird 80

Schutzweg sicherer 
gemacht

Franz Feichter aus Hall, ein 
wahrer „Tausendsassa“, feierte 
am 29. März seinen 80. Ge-
burtstag. Franz hat nicht nur 
als Betreiber der Glungezer-
hütte von 1965 bis 1972 einen 

sehr hohen Bekanntheitsgrad 
erreicht, sondern auch durch 
seinen Blumenstand beim 
Krankenhaus Hall oder sein 
außergewöhnliches Amphi-
bienfahrzeug.
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Dieser Jugendtreff ist ein Ort, 
um miteinander Zeit zu ver-
bringen, Partys zu feiern, mit-
einander zu kochen, zu spielen 
und um gemeinsame Aktivitä-
ten, wie Schifahren, Schwim-
men usw. zu erleben.

Ab sofort wird der Jugendtreff 
3x wöchentlich für alle Jugend-
lichen zwischen 12 und 18 Jah-
ren da sein.

Die Öffnungszeiten sind im 
April Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Kegelbahn. 

Aktuell müssen wir uns natür-
lich an die Corona-Bestimmun-

gen halten, deshalb können 
jederzeit Änderungen stattfin-
den. 

Ein Mund-Nasen-Schutz 
(FFP2-Maske) ist notwendig. 

Erste Schritte werden nun das 
Einrichten unseres Jugendtreff- 
raumes sein und gemeinsame 
Aktivitäten-Planung für den 
April.

Ich freue mich sehr!
Anita  

Telefon Jugendtreff:  
0 664 / 288 90 80
e-Mail:  
jugendtreff@tulfes.tirol.gv.at

Der Tulfer Jugendtreff  
öffnet seine Pforten

In den schweren Stunden des Abschiedsnehmens durften wir mit großer Dankbarkeit  
erfahren, wie viel Anteilnahme, Wertschätzung, Freundschaft und Verbundenheit unserer 

geliebten Tochter

Caroline Steger
,,Caro“

*25. April 1979     † 4. März 2021

entgegengebracht wurde.

Besonders danken möchten wir allen
•	 für die zahlreichen Beileidsbekundungen und Gedenkkerzen im Rahmen der  
Kondolenzbucheinträge im Internet, sowie für die Spenden an das Hospiz und die  
vielen Kerzenspenden
•	 all jenen, welche die Rosenkränze, die Messe und die Trauerfeier so würdevoll gestaltet 

haben.
•	 da wir außerstande sind, jedem Einzelnen persönlich zu danken, die uns mit Worten und 
Taten Trost spendeten, bitten wir auf diesem Weg alle, unser Vergelt’s Gott entgegen- 
zunehmen.

Antonia und Günter Steger 
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Einen der besten Deals aller 
österreichischen Biker hat sich 
Jonas Göweil für 2021 gesichert: 
er ist Teil des Cube Action- 
teams.

Moment, der Jonas fährt doch 
Downhill – werden sich jetzt 
die Kenner denken. Vorrangig, 
ja. Bis Ende 2020 war er Teil des 
ÖRV Downhill Nationalteams 
und ging im rot-weiß-roten 
Trikot auch bei der WM in Leo-
gang an den Start.

2021 hat der junge Innsbru-
cker aber Lust auf Neues. Als 
Cube-Teamchef Claus Wachs-
mann per Social Media Ende 
2020 einen Athleten suchte, 
schickte Jonas seine Bewer-
bung hin. Dank einem Sieg 
2019 beim Enduro in Leogang 
und Empfehlungen von Szene- 
Kennern, war im November 

alles unter Dach und Fach. Seit-
dem trägt Jonas das gleiche 
Outfit wie Gusti Wildhaber 
und Veronika Brüchle. Nach 
Daniel Schemmel vor einigen 
Jahren ist er damit der zweite 
Österreicher im Cube Action- 
team.

Plan für 2021
Am Programm von Jonas ste-

hen für die kommende Saison 
alle Enduro World Series-Ren-
nen. Mit Jahrgang 2002 wird er 
in der U21 attackieren. Ohne 
EWS-Erfahrung wird das mit 
Sicherheit eine steile Lern- 
kurve. Ein paar Downhill-Ren-
nen werden sich auch in den 
Kalender schummeln – unter 
anderem das Crankworx Inns-
bruck. Ganz kann und will Jonas 
noch nicht von den 3-Minu-
ten-Runs lassen.

Jonas Göweil im  
Cube Actionteam

Wie jedes Jahr kürt der Verein 
Kuratorium Wald eine Baum- 
art zum „Baum des Jahres“. 
Für 2021 ist dies die Sommer- 
und die Winterlinde. Die Linde 
spielt in fast jeder Dorfgemein-
schaft schon seit Jahrtausenden 
eine bedeutende Rolle. Sieht 
man sich alte Bilder der umlie-
genden Gemeinden an, so sieht 
man an den wichtigen Plätzen, 
als Zeichen der Gemeinschaft 
und des Zusammenhalts, meist 
eine Linde stehen. Die Linde, 
die bis zu 1.000 Jahre alt wer-
den kann, findet Platz in der 
griechischen Mythologie, stand 
auf den Kraftplätzen der Kelten 
und spendet heute noch vieler-
orts Schatten in der Nähe von 
Kirchen.

Besonders Bienen und zahl-
reiche andere Insekten suchen 
Linden häufig auf. Durch ih-
re relativ späte Blüte im Juni  

(Sommerlinde) bzw. Juli (Win-
terlinde) liefern Linden der 
Honigbiene reichlich Nektar, 
wenn sonst kaum mehr etwas 
blüht. Lindenblütentee, ein 
alt bekanntes Hausmittel bei 
Erkältung, kommt auch heute 
noch zur Anwendung. Unter 
den Laubhölzern ist sie ein 
Leichtgewicht und dadurch 
besonders gut zum Schnitzen 
geeignet. So waren die Leisten 
des Schusters oder die Hutfor-
men des Hutmachers immer 
aus Lindenholz hergestellt. Die 
Linde mit ihren herzförmigen 
Blättern ist eine genügsame 
Baumart mit wenig Anspruch 
an ihren Standort. Um den 
Wald in den niederen Lagen 
von Tulfes an die klimatischen 
Veränderungen anzupassen, 
werden wir auch in Zukunft 
vermehrt auf die Winterlinde 
setzen. 

Die Tulfer Linde in der ArchJonas Göweil (Foto: Birgit Koell)

Die Linde – 
Baum des Jahres 2021
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Liebe Gemeine!

Die „Offenbarung“, bzw. die „Offenbarung 
des Johannes“ ist von der Reihenfolge her 
das letzte biblische Buch, immer wieder 

nehme ich daraus eine Lesung bei Begräbnissen, wo 
das Alpha und das Omega genannt werden, der erste 
und letzte Buchstabe des griechischen Alphabetes, 
als Zeichen, das unser Leben von Gott umfangen 
ist. Deshalb sind sie auch an den Eingängen unserer 
Friedhöfe zu sehen. Das Kapitel 21 ist überschrieben 
mit: „Die neue Welt Gottes“, wo es heißt: „Dann sah 
ich einen neuen Himmel und eine neue Erde, …, 
seht die Wohnung Gottes unter den Menschen! Er 
wird in ihrer Mitte wohnen und sie werden sein Volk 
sein; und er, Gott, wird bei ihnen sein. Er wird alle 
Tränen von ihren Augen abwischen: Der Tod wird 
nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine  
Mühsal. Denn was früher war, ist vergangen. Er, der 
auf dem Thron saß, sprach: Seht, ich mache alles 
neu. … Ich bin das Alpha und das Omega, der  
Anfang und das Ende.“
Was ist der geschichtliche Hintergrund dieses  

Buches? Als Abfassungszeit des Werkes gilt die  
Regierungszeit des Kaisers Domitian (81–96), eher 
die Neunzigerjahre. Hierauf weist die im Text vor-
ausgesetzte bedrängte Lage der Kirche hin. Domitian 
förderte den Kaiserkult und ließ für ihn – gerade 
auch in der Provinz Asia – Tempel errichten. Einige 
römische Kaiser ließen sich wie Götter verehren, wer 
ihren Statuen keine Opfer darbrachte, konnte ver-
folgt werden. Die Adressanten des Schreibens sind 
sieben kleinasiatische Gemeinden (Ephesus, Smyrna, 
Pergamon, Thyatira, Sardes, Philadelphia und Lao-
dizea). Sie liegen in der heutigen Türkei. Die Sieben-
zahl hat als Zahl der Fülle symbolische Bedeutung. 
Sie gibt zu verstehen, dass das Buch über die konkre-
ten Gemeinden hinaus an die ganze Kirche gerichtet 
ist.

Zu meiner Studienzeit wurde es als ein Trost-
buch für die Christen in schwerer Zeit 
gesehen, ein Trostbuch für Christen in 

der Bedrängnis, so auch noch in der Einführung 
zur „alten Einheitsübersetzung“. Es ist auch meine 
Überzeugung. Die Offenbarung will nicht den Gang 
der Welt- und Kirchengeschichte voraussagen. Die 
Einführung zur neuen Einheitsübersetzung schreibt 
dagegen: „Die Offenbarung des Johannes ist vielmehr 
eine starke Aufforderung, Christus und dem Glauben 

an ihn die Treue zu bewahren. Die Gemeinde soll 
sich davon nicht abbringen lassen, auch nicht durch 
Stimmen aus den eigenen Reihen. In diesem Sinn  
behält das Werk seine Gültigkeit.“ 
Es ist also kein Weltuntergangsbuch (Apokalypse).

Gerade in der Coronakrise werden auch ver-
schiedene kirchliche Standpunkte deutlich. 
Kardinal Burke, der größte Gegner von 

Papst Franziskus, spricht davon, dass die Endzeit  
angebrochen ist. Thomas Söding, Professor für Neues 
Testament an der Ruhr-Universität Bochum, schreibt 
in einem Buch: „Christsein und die Coronakrise“ – 
Das Leben bezeugen in einer sterblichen Welt, dass 
die Coronakrise innerweltlich ist. Schauen wir auf 
viele schmerzhafte Situationen der Welt- und  
Kirchengeschichte, wie Kriege und Seuchen (z. B. die 
Pest), es war nicht der Weltuntergang. Ich persönlich 
schließe mich dieser Meinung an.
Die Coronakrise stellt uns allerdings die Begrenzt-

heit des Lebens vor Augen, das irdische Leben dauert, 
wie der Psalmist es im Psalm 90, Vers 10 sagt: „Die 
Zeit unseres Lebens währt siebzig Jahre, wenn es 
hochkommt, achtzig.“ 
Aus christlicher Sicht wird es eine Begegnung mit 
Jesus geben, am Ende des irdischen Lebens oder 
wenn wer wirklich einmal wiederkommt.
Wir wissen weder die Zeit noch die Stunde, so sagt 
Jesus zum Abschluss des Gleichnisses von den klugen 
und den törichten Jungfrauen: „Seid also wachsam, 
denn ihr wisst weder den Tag noch die Stunde.“  
(Mt 25,11f), ähnliche Aussagen finden sich auch 
beim Evangelisten Markus (Mk 13,33–37).
Die derzeitige Situation kann uns anregen, sich  

damit zu beschäftigen: Was sind die Schwerpunkte in 
meinem Leben, was sind die Werte, die mein Leben 
bestimmen, wofür möchte ich mich besonders ein- 
setzen oder wie gehe ich mit der Tatsache um, einmal 
sterben zu müssen.“
Dabei sollen uns als Christen nicht Pessimismus 

und Traurigkeit bestimmen, sondern wir sollen an 
die Zusage Gottes denken, der 365mal sagt, also für 
jeden Tag: „Fürchtet euch nicht“. In allen Schwierig-
keiten und Herausforderungen, vor denen wir nicht 
verschont bleiben, gilt es, Menschen der Hoffnung 
zu sein. Sehr tröstlich finde ich die Schlussworte des 
Matthäusevangeliums (Mt 28,20): Sei gewiss: Ich bin 
bei euch alle Tage, bis zum Ende der Welt.
Und so möchte ich alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen wünschen.	 Pfarrer Augustinus

Die Offenbarung des Johannes  
– ein herausforderndes biblisches Buch
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Kirchlicher Kalender

Da weiterhin angesichts der Pandemie keine planbare Situation 
besteht, kann ich leider weiterhin keine Termine anbieten. 
Bitte schaut auf die Gottesdienstordnung in der Kirche oder auf der 
Homepage der Gemeinde Tulfes.

Grundsätzlich können wir die gewöhnlichen Gottesdienste feiern, 
mit 2 Meter Abstand und FFP-2 Maske. Im Monat April sind weiter-
hin alle Abendmessen um 19.00 Uhr, ab Sonntag 11. April auch die 
Sonntagabendmessen in Judenstein.

Taufen sind mit max. 15 Personen erlaubt, für anschließende Treffen 
gelten die staatlichen Kontaktregeln, dasselbe gilt auch seit 23. März 
für Hochzeiten.

Pfarrgemeinderätinnen Margreth Feichtner, Elisabeth Angerer und 
Annelies Angerer mit ihren Fastensuppen to-go

Kathi Gatt, Julia Tschugg und Mirjam Wieser vom katholischen 
Familienverband

Daniela, Linda und Elias Arnold verkauften die gebastelten Kreuze und 
Ostereier der Volksschüler 

Am Samstag, den 27. März 
2021, hat der Pfarrgemeinderat 
zu einer Fastensuppe der be-
sonderen Art eingeladen.

Frauen des Pfarrgemeindera-
tes haben schmackhafte Sup-
pen gekocht. Der Familienver-
band Tulfes hat Palmsträuße 
gebunden und Schüler der 
Volksschule Tulfes haben klei-
ne Geschenke gebastelt. Alles 
konnte gegen freiwillige Spen-
den abgeholt werden. 

Viele Tulfer sind dieser Ein-
ladung gefolgt und so konnte 
das beachtliche Ergebnis von 
1.342,40 Euro erzielt werden.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Frauen für das 

Kochen der Suppen, dem Fa-
milienverband für die vielen 
gebundenen Palmsträuße und 
den fl eißigen Schülern der 
Volksschule für die schönen 
Geschenke. Nicht zuletzt aber 
ein großes „Vergelt’s Gott“ den 
vielen Besuchern für die groß-
zügigen Spenden. Diese wer-
den zur Hälfte an die Katholi-
sche Frauenbewegung – Aktion 
Familienfasttag gespendet. Die 
andere Hälfte bleibt in Tulfes 
und wird dem Familienverband 
Zweigsstelle  Tulfes zur Verfü-
gung gestellt.

Dekan Mag. Augustinus Kühne
Für den Pfarrgemeinderat: 

Anneliese Angerer

Vergelt’s Gott
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Umfangreiches Materiallager der Rennläufer

Michael Graupp, Skiclub Hall/Absam, einer der Hauptorganisatoren

Nach über 65 Jahren hatten 
wir wieder die große Ehre, 
Austragungsort der österrei-
chischen Meisterschaften – Ski 
Alpin zu sein. Vom 24. März bis 
27. März und vom 30. März bis 
einschließlich 1. April fanden 
Rennen in den Disziplinen, Su-
per-G, Kombi/Slalom, Riesen-
torlauf und Slalom statt.

Neben dem österreichischen 
Team waren auch fünf andere 
Nationen vertreten.

Traumhaftes Wetter, eine 
einwandfreie Organisation (Or-
ganisator SC Hall-Absam) und 
perfekte Pistenverhältnisse, 
dank unserem Glungi Team mit 
BL Gilbert Bachmann, machten 
dieses Event zum Höhepunkt 
der diesjährigen Wintersaison.

Ein sehr positiver und ab-
wechslungsreicher Nebenef-
fekt war die kurzfristige Bele-
bung unserer Beherbergungs-
betriebe, ein Hauch von Nor-
malität war für eine kurze Zeit 
spürbar.

Es wäre schön, künftig öfter 
Austragungsort österreichi-
scher oder nationaler Meister-
schaften zu sein. Auf jeden Fall 
bekamen wir von den Renn-
läufern und den ÖSV-Trainern 
ausschließlich positives Feed- 
back, überwältigt waren alle 
von der einzigartigen geografi-
schen Lage mit diesem außer-
gewöhnlichen wunderschönen 
Panorama.

Österreichische Ski Alpin Meisterschaften 
der Damen und Herren am Glungezer
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Ergebnisse Mittwoch, 24. März

Österreichische Meisterschaft 2021
SUPER-G Damen
Rang	 Bib	 Name	 Nat.	 Total	 Diff.
1	 9	 WECHNER Lena	 AUT	 56.22	 0.00
2	 12	 RAEDLER Ariane 	 AUT	 56.47	 0.25
3	 4	 SCHEYER Christine	 AUT	 56.55	 0.33
4	 3	 MAIER Sabrina	 AUT	 56.60	 0.38
5	 10	 HEIDER Michaela	 AUT	 56.82	 0.60

Internationale FIS Rennen 
SUPER-G Damen
Rang	 Bib	 Name	 Nat.	 Total	 Diff.
1	 6	 SCHEYER Christine	 AUT	 54.68	 0.00
2	 2	 SCHOEPF Emily	 AUT	 55.02	 0.34
3	 10	 WECHNER Lena	 AUT	 55.04	 0.36
4	 8	 AGER Christina	 AUT	 55.21	 0.53
5	 3	 DELAGO Nadia	 ITA	 55.28	 0.60

Ergebnisse Freitag, 26. März

Österreichische Meisterschaft 2021
SUPER-G Herren
Rang	 Bib	 Name	 Nat.	 Total	 Diff.
1	 3	 STRIEDINGER Otmar	 AUT	 49.03	 0.00
2	 2	 BABINSKY Stefan 	 AUT	 49.44	 0.14
3	 8	 HEMETSBERGER Daniel	 AUT	 49.55	 0.25
4	 6	 DANKLMAIER Daniel	 AUT	 49.64	 0.34
5	 7	 LAHNSTEINER Maximilian	 AUT	 49.87	 0.57

Internationale FIS Rennen 
SUPER-G Herren
Rang	 Bib	 Name	 Nat.	 Total	 Diff.
1	 20	 EICHBERGER Stefan	 AUT	 49.91	 0.00
2	 11	 LAHNSTEINER Maximilian	 AUT	 49.96	 0.05
3	 5	 DANKLMAIER Daniel	 AUT	 50.02	 0.11
4	 45	 FEURSTEIN Lukas	 AUT	 50.06	 0.15
5	 18	 WALDER Christian 	 ITA	 50.12	 0.21

Ergebnisse Donnerstag, 25. März
Österreichische Meisterschaft 2021
Alpine Kombination Damen
	 Bib	 Name	 Nat.	 Run  	Slalom	 Total	 Diff.
1	 18	 HOERHAGER Lisa	 AUT	 55.99	 42.04	 1:38.03	 0.00
2	 6	 SCHEYER Christine	 AUT	 54.68	 43.36	 1:38.04	 0.01
3	 15	 IGNJATOVIC Nevena	 SRB	 55.40	 43.32	 1:38.72	 0.69
4	 16	 GALLHUBER Katharina	 AUT	 56.60	 42.24	 1:38.84	 0.81
5	 14	 HUBER Katharina 	 AUT	 55.95	 43.05	 1:39.00	 0.97

Internationale FIS Rennen
Alpine Kombination Damen
	 Bib	 Name	 Nat.	 Run  	Slalom	 Total	 Diff.
1	 4	 SCHEYER Christine	 AUT	 56.55	 44.11	 1:40.66	 0.00
2	 12	 RAEDLER Ariane	 AUT	 56.47	 44.44	 1:40.91	 0.25
3	 26	 GALLHUBER Katharina	 AUT	 58.30	 42.68	 1:40.98	 0.32
4	 18	 HUBER Katharina	 AUT	 58.45	 42.94	 1:41.39	 0.73
5	 50	 HOERHAGER Lisa  	 AUT	 58.16	 43.27	 1:41.43	 0.77

Ergebnisse Samstag, 27. März
Österreichische Meisterschaft 2021
Alpine Kombination Herren
	 Bib	 Name	 Nat.	 Run  	Run 2	 Total	 Diff.
1	 66	 PERTL Adrian	 AUT	 51.15	 44.42	 1:35.57	 0.00
2	 8	 HACKER Pirmin	 AUT	 50.54	 45.12	 1:35.66	 0.09
3	 65	 MATT Michael	 AUT	 50.85	 44.82	 1:35.67	 0.10
4	 19	 HACKER Felix	 AUT	 50.28	 45.76	 1:36.04	 0.47
5	 45	 FEURSTEIN Lukas 	 AUT	 50.06	 46.02	 1:36.08	 0.51

Internationale FIS Rennen
Alpine Kombination Herren
	 Bib	 Name	 Nat.	 Run  	Run 2	 Total	 Diff.
1	106	 MATT Michael	 AUT	 51.01	 47.78	 1:38.79	 0.00
2	 36	 STROLZ Johannes	 AUT	 50.79	 48.08	 1:38.87	 0.08
3	 11	 HACKER Felix	 AUT	 50.41	 48.86	 1:39.27	 0.48
4	 1	 FEURSTEIN Lukas	 AUT	 50.03	 49.51	 1:39.54	 0.75
5	 5	 HAASER Raphael  	 AUT	 50.00	 49.81	 1:39.81	 1.02

Die restlichen Ergebnisse finden Sie auf der Homepage des Schiclubs Hall-Absam: https://www.sc-hall-absam.at 
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Kräuter-Bienen-Wanderung
Jeden Dienstag, nur mit Anmeldung
10.30 Uhr Spaziergang Tulfes
Von der Blüte zum Honig
Auf einer leichten Wanderung suchen wir nach heimischen Blumen und Kräutern für die Gesundheit und  lernen viel Neues über 
Bienen und deren Bedeutung für Mensch und Natur.
Wir erfahren, warum es nur eine Königin im Bienenstock gibt, die Männchen im Herbst den Stock verlassen müssen und wieso es 
Bienenschwärme gibt…
 
Am idyllisch gelegenen Tulfer Wasserrad gibt es selbstgebackenes Bauernbrot mit Butter und Honig zum Verkosten, dazu frisches 
Quellwasser als Durstlöscher und Rezepte zum Mitnehmen.
Einfach köstlich!

Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Tourismusbüro Tulfes
Schmalzgasse 27
Gästetarif: kostenlos 
Normaltarif: EUR 5,– pro Person
Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen 
Max. Teilnehmerzahl: 10 Personen
Anmeldung ab 1. Mai: bis spätestens Montag 17.00 Uhr im Tourismusbüro Hall
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Otto Zeisler

Im Frühjahr finden 
landauf und landab 
Viehausstellungen statt, 

bei denen die Zuchttiere 
nicht nur der Bevölkerung 

Milchleistung der Kühe in 
der Klassifizierung eine große  
Rolle. In Tulfes gibt es eine 
große Anzahl von Tierhal-
tern, die in verschiedenen 

gezeigt, sondern vor allem 
von Zuchtexperten bewertet 
werden. Neben dem Körper-
bau spielen vor allem auch 
die Abstammung und die 

Züchtergemeinschaften ver-
eint sind. Und so ist es nicht 
verwunderlich, dass ich in 
meinen Chronikaufzeich-
nungen seit dem Jahr 1975 

Frühlingszeit – Ausstellungszeit
Ausstellung  50 Jahre Fleckviehzucht in Tulfes am 15. April 2018 beim Heisangerer

40 Jahre Braunviehzuchtverband und 25 Jahre Schafzuchtverein am  
5. April 1981 östlich der Raika – damals durften die Kühe noch Hörner 
tragen.

Schafausstellung am 5. April 1981

Sabine Kößler bei der Ausstellung am 30. April 1994

Schafausstellung Gebiet Tulfes bis Schwaz am 2. März 1991
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19 Ausstellungen inclusive 
Jubiläums-, Gebiets- und 
Talausstellungen verschiede-
ner Nutzviehzuchtverbände 
entdeckt habe. Nachdem zur 
Zeit derartige Zusammen-
künfte wegen der Corona- 

pandemie nicht möglich 
sind, soll eine Auswahl dieser 
für die Bauernschaft bedeu-
tenden Veranstaltungen der 
vergangenen Jahre in Erin-
nerung gerufen werden.    

Tierbeurteilungswettbewerb am 1. Mai 1976 vor der Raika 25 Jahre Fleckviehzucht, Ausstellung westlich vom Greil am 1. Mai 1993

Ehrung für den erfolgreichen Braunviehzüchter Franz Klingenschmid  
(Norer) durch Landeshauptmann Dr. Alois Partl am 28. April 1991

Tiersegnung am 15. April 2018 durch Pfarrer Augustinus Kühne

Talausstellung am 30. April 1994

Gebietsausstellung Braunvieh am 9. April 1992 – Braunviehzüchter 
Markus Kössler (Heisangerer) und Sepp Geisler (Pfuner)

50 Jahre Braunviehzucht in Tulfes (Zuchtvereine Tulferberg und Tulfes) 
am 28. April 1991 im Tuxerfeld beim GH Tyrol, die Feldmesse wird von 
Bläsern der MK musikalisch umrahmt.
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Dr. Harald 
Paul, Igls

Tel. 0 512 /
37 73 19

Dr. Harald 
Paul, Igls

Tel. 0 512 /
37 73 19

Erscheinungsort Tulfes • P. b. b. • Verlagspostamt Posthilfsstelle 6075 Tulfes
Die Zahlen in Klammer verweisen auf die Seite im Gemeindeblatt, auf der 
Sie Details über die Veranstaltung entnehmen können. 
Die grau unterlegten Felder sind die ärztlichen Sonn- und Feiertagsdienste, 
welche jeweils von 10–11 Uhr abgehalten werden. 
Beachten Sie bitte, dass der zum Wochenende diensthabene Arzt die 
Ordination am darauffolgenden Werktag geschlossen hält. 

Impressum
Herausgeber, Verleger und Eigentümer: Gemeinde Tulfes, Schmalzgasse 27, 6075 Tulfes. 
Redaktion: Gemeinde Tulfes 
Layout: Helmut Kohler. Druck: 1-2-3-Druck Schwaz.
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Wegscheider •  Namentlich gekennzeich- 
nete Beiträge geben die Meinung der jeweiligen Autoren wieder und müssen sich nicht 
mit jener des Herausgebers decken. 
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Homepage des 
Sportvereins

www. 
svtulfes.at

Hier finden Sie die  
Ergebnislisten  
der Rennen!

Partnergemeinde Kurtatsch
www.gemeinde.kurtatsch.bz.it

  Link-Tipp: 

  Link-Tipp: 

Kostenlose  
Rechts- 
beratung

Mo., 12. April
Mo., 10. Mai

17.30 – 
19.30 Uhr 

Gemeindeamt Tulfes – Sitzungs- 
zimmer 2. Stock –  

keine Anmeldung erforderlich

Mag. Michael Schönlechner bietet  
allen interessierten  

Gemeindebürgern kostenlose  
Rechtsberatung an.


